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Editorial 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

vom 4. bis zum 7. März 2024 konnten knapp 80 Dokto-

randinnen und Doktoranden die Ruhe, die kurzen Wege 

und den charmanten Campus der norddeutschen 

Leuphana Universität Lüneburg genießen, denn die 25. 

Internationale Frühjahrsschule der Fachsektion der 

Didaktik der Biologie (FDdB) war zu Gast bei der Lü-

neburger Arbeitsgruppe Didaktik der Naturwissen-

schaften. 

Die Frühjahrsschule ist eine jährliche Tagung für Wis-

senschaftlerinnen und Wissenschaftler in der Qualifi-

zierungsphase und wurde 1998 von Prof. Dr. Helmut 

Vogt† ins Leben gerufen. In Lüneburg bot sie zum 25. 

Mal Raum für einen lebendigen und intensiven Aus-

tausch über ein breites Spektrum biologiedidaktischer 

Forschungsarbeiten und Dissertationsvorhaben. Seit 

2002 haben die Tagungsteilnehmenden die Möglich-

keit, ihre Arbeiten im Erkenntnisweg Biologiedidaktik 

zu veröffentlichen, der bis 2020 von Prof. Dr. Dirk Krü-

ger an der Freien Universität Berlin herausgegeben 

wurde.  

Seit 2024 erscheint der Erkenntnisweg Biologiedidaktik 

als Sonderausgabe der Zeitschrift für Didaktik der Bio-

logie (ZDB) als Onlinejournal. In diesem Format ist es 

somit die zweite Ausgabe, die an einer langen Tradition 

anknüpft, Promovierenden auf der Frühjahrsschule 

Austausch- und Vernetzungsmöglichkeiten und im Er-

kenntnisweg die Möglichkeit einer Veröffentlichung 

von Originalarbeiten oder – wenn das Dissertationsvor-

haben noch in der Entwicklungsphase ist – von Projekt-

skizzen zu bieten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenfoto der Frühjahrsschule in Lüneburg 2024 

 

 

 

 

In der vorliegenden Ausgabe finden Sie eine empirische 

Originalarbeit zum Thema Evolutionswissen und Ak-

zeptanz der Evolutionstheorie bei angehenden Lehr-

kräften sowie drei Projektskizzen zu den Themenberei-

chen Modellierkompetenz, Artenkenntnis und Diversi-

tätsbildung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Prof. Dr. Si-

mone Abels und ihrer Elternzeitvertretung Dr. Elisabeth 

Hofer bedanken, dass sie die Frühjahrschule in Lüne-

burg willkommen geheißen haben und insbesondere für 

die Organisation der Tagung durch Ronja Sowinski und 

Dr. Ann-Katrin Krebs. Ihr Engagement und das Enga-

gement vieler helfender Hände aus der Lüneburger Ar-

beitsgruppe hat dazu beigetragen, dass die Frühjahr-

schule wieder einmal zu einem Ort gemeinsam gelebter, 

konstruktiver Tagungskultur wurde.  

 

Arne Dittmer, Sandra Nitz und Jörg Zabel


